
Kooperationmit der Caritas wird fortgesetzt – Jan Viereck bleibt weiterhin Integrationsmanager für Gottenheim

Das berichtete Bürgermeister
Christian Riesterer. Der neu verei-
digte Gemeinderat sprach sich an-
schließend an den Bericht des Bür-
germeisters für die Verlängerung
des Vertrags mit dem Caritasver-
band für den Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald bis zum 31.
März 2021 aus. Die Integrationsma-
nager für die Gemeinden Bötzin-
gen, Eichstetten und Gottenheim

Gottenheim. Wertvolle Arbeit leis-
tet Integrationsmanager Jan Vier-
eck, der jeden Donnerstag imGot-
tenheimer Rathaus eine Sprech-
stunde für geflüchtete Menschen
in Gottenheim anbietet und auch
darüber hinaus Ansprechpartner
für die in Gottenheim unterge-
brachten Flüchtlinge ist.

arbeiten unter der Trägerschaft des
Caritasverbandes, bei dem sie
auch angestellt sind. Die Gemein-
deräte von Bötzingen und Eichstet-
ten hatten derVerlagsverlängerung
bereits zugestimmt. „Integrations-
manager Jan Viereck ist wichtiger
Ansprechpartner für die Geflüchte-
ten und entlastet somit den Helfer-
kreis und die Gemeindeverwal-
tung“, betonte der Bürgermeister.

Mit Gottenheim, Bötzingen und
Eichstetten haben auch die Ge-
meinden Glottertal, Gundelfingen,
March und Umkirch den Koopera-
tionsvertrag mit dem Caritasver-
band geschlossen, Vertragsbeginn
war der 1. Januar 2018. Der Caritas-
verband stellt die Integrationsma-
nager für die Gemeinden zur Ver-
fügung, das Land Baden-Württem-
berg hatte für das Integrationsma-

nagement zunächst eineFörderung
für zwei Jahre gewährt, weshalb
der Vertrag zunächst für zwei Jahre
abgeschlossen worden war. Da in
Gottenheim die Stelle des Integrati-
onsmanagers erst zum 1. April 2018
besetzt werden konnte, können die
drei Monate nun an die zwei Jahre
angehängt werden. Der Vertrag
wurde deshalb mit Zustimmung
des Gemeinderates bis Ende März
2021 verlängert.

Das Stellen-Deputat für die drei
Gemeinden Bötzingen, Eichstetten
und Gottenheim war zum Jahres-
beginn auf 1,5 Stellen erhöht wor-
den. Das Land gewähre nun zu-
nächst für ein weiteres Jahr die För-
derung des Integrationsmanage-
ments, berichtete Bürgermeister
Riesterer. Über die genaue Höhe
der Förderung werde noch verhan-

delt. Zudem habe der Landkreis
eine Förderung der Integration in
den Landkreisgemeinden be-
schlossen. Somit könnten die Ge-
meinden Bötzingen, Eichstetten
und Gottenheim im Jahr 2019 mit
einer Förderung von je 24.300 Euro
in 2018 und 2019 rechnen. Ob es
auch 2020 eine Förderung durch
den Landkreis geben wird, müsse
erst noch im Kreistag beraten und
beschlossen werden, so der Bür-
germeister. Im Jahr 2018werde Got-
tenheim durch den Integrations-
manager finanziell nicht belastet.
Sollte es keine Erhöhung der aktu-
ell feststehenden Förderung geben,
müsse die Gemeinde Gottenheim
im Jahr 2019 mit einem Eigenanteil
von 7.805 Euro rechnen, im Jahr
2020 wären es 9.205 Euro.
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